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ASV Hamm startet mit Pokalspiel gegen
TV Emsdetten in die Saison

ASV Hamm-Westfalen empfängt am Samstag den TV
Emsdetten im DHB-Pokal. Anpfiff ist um 19 Uhr in der

WESTPRESS arena.

Am Samstag steht für den ASV Hamm-Westfalen ein
bedeutendes Handballspiel an, das für die Mannschaft den
Auftakt in die neue Saison markieren wird. Um 19 Uhr wird in
der WESTPRESS arena der Drittligist TV Emsdetten erwartet.
Ursprünglich sollte die Partie in der Halle des TVE stattfinden,
jedoch wurde das Heimrecht aufgrund von
Renovierungsarbeiten abgegeben.

In den letzten Wochen wurde viel über die Motivation und
Vorfreude innerhalb des ASV-Teams gesprochen. Der neue
Cheftrainer Michael Hegemann, der in diesem Sommer vom
TuSEM Essen zu dem Zweitligisten gewechselt ist, hat hohe
Erwartungen an die Partie gegen den TVE. „Wir wollen
unbedingt in die nächste Runde des DHB-Pokals einziehen“,
erklärte Hegemann. Es ist ein klares Ziel: Mit voller Kraft zu
Hause antreten und den Aufstieg schaffen.

Neuzugänge und Verletzungsupdates

Besonders interessant wird das Spiel durch die Neuzugänge, die
sich dem ASV angeschlossen haben. Tom Jansen, der vom VfL
Gummersbach kam, wird nach seiner Rückkehr von einer
Langzeitverletzung im rechten Rückraum eine wichtige Rolle
spielen. Letzte Woche erzielte er beim Testspiel gegen die HSG
Nordhorn-Lingen sein erstes Tor im ASV-Trikot. „Es fühlt sich



großartig an, wieder auf dem Feld zu sein“, gab der holländische
Nationalspieler zu Protokoll. Außerdem freuen sich die Fans auf
die Premiere weiterer neuer Spieler wie Julius Meyer-Siebert und
Ian Hüter, die beide in der Rückraumposition antreten werden.

Im Gegensatz zu diesen positiven Neuigkeiten ist die
Verletzungssituation beim ASV nicht optimal. Linksaußen Ole
Machner, derzeit im Aufbautraining nach einem kleinen
Meniskus-Eingriff, sowie Philip Jungemann, der sich in der
Rehabilitation befindet, werden am Samstag nicht verfügbar
sein. Das setzt die Mannschaft vor zusätzliche
Herausforderungen, doch die verbleibenden Spieler sind
entschlossen, auf dem Spielfeld ihr Bestes zu geben.

Auf der anderen Seite ist der TV Emsdetten in einer ähnlichen
Situation. Trotz der Tatsache, dass sie als klarer Außenseiter
gelten, sind die Spieler von TVE-Coach Lennart Lingener
hochmotiviert. „Wir sind bereit, eine Pokalüberraschung zu
schaffen“, sagte Lingener vorausschauend. Nachdem die
Rückkehr in die 2. Handball-Bundesliga in der letzten Saison
misslang, will der TVE im bevorstehenden Drittligastart mit
einem positiven Erlebnis in Hamm beginnen. In ihrer letzten
Aufstiegsrunde scheiterten sie nur knapp und träumen weiterhin
davon, in die höhere Liga aufzusteigen.

Zusätzlich zu den Herausforderungen gibt es auch eine
Verbindung zwischen den beiden Teams. Einige Spieler des TV
Emsdetten haben bereits Erfahrung beim ASV gesammelt. Dazu
gehören unter anderem Torwart Oliver Krechel und Rückraum
Marian Orlowski. Leider müssen auch sie auf einige Verletzte
verzichten, die die Mannschaft vor eine zusätzliche
Herausforderung stellen.

Spielinfos und Übertragung

Die Begegnung in der WESTPRESS arena ist nicht nur für die
Spieler, sondern auch für die Fans von großer Bedeutung. Der
Einlass öffnet bereits um 17:30 Uhr, sodass die Zuschauer



genug Zeit haben, um sich auf das Spiel einzustimmen. Tickets
sind sowohl online als auch an der Abendkasse erhältlich, was
eine günstige Gelegenheit für alle Handballfans darstellt, die das
Spektakel live miterleben möchten.

Für diejenigen, die nicht vor Ort sein können, gibt es die
Möglichkeit, das Spiel live beim Anbieter DYN zu verfolgen.
Allerdings wird das Erstrunden-Pokalspiel nicht frei empfangbar
sein, was die Relevanz der Veranstaltung weiter unterstreicht.
Mit all den Zusammenhängen und Erwartungen, die diese
Begegnung mit sich bringt, ist die Vorfreude auf das Match am
Samstag bei Spielern und Fans gleichermaßen spürbar.

Ein packender Auftakt zum Pokal

Das bevorstehende Pokalspiel zwischen ASV Hamm-Westfalen
und TV Emsdetten ist mehr als nur der Beginn einer neuen
Saison. Es ist eine Möglichkeit für beide Teams, ihre Ambitionen
zu zeigen und auf dem Spielfeld um den Einzug in die nächste
Runde zu kämpfen. Die Rolle der Neuzugänge, der Umgang mit
Verletzungen und die Motivation der Spieler werden
entscheidend sein, um in dieser aufregenden Pokalrunde Erfolg
zu haben. Antizipierte Spannung und sportlicher Ehrgeiz werden
die WESTPRESS arena am Samstagabend zum Beben bringen.

Die anstehende Partie zwischen dem ASV Hamm-Westfalen und
dem TV Emsdetten wird in der Handballgemeinde mit Spannung
erwartet. Dieser Anlass ist nicht nur ein Test für die
Mannschaften, sondern auch eine Gelegenheit, die
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen im Handball zu
beleuchten. Die Vereine in der zweiten Liga sind oft auf
Sponsoren und zahlende Zuschauer angewiesen, um ihre
finanzielle Stabilität zu sichern.

Die Eintrittspreise für das Pokalspiel sind ein wichtiger Faktor.
Sie spiegeln die Preispolitik wider, die die Vereine verfolgen, um
ihre Ausgaben zu decken und gleichzeitig die Zuschauerzahlen
zu fördern. Ein Durchschnittspreis für ein Ticket in der zweiten



Handball-Bundesliga liegt meist zwischen 10 und 15 Euro, je
nach Spielort und Attraktivität der Mannschaften.

Finanzierung und Sponsoring im Handball

Die Finanzierung der Handballvereine erfolgt überwiegend durch
Ticketverkäufe, Merchandising, Sponsoren und, nicht zu
vergessen, die Übertragungsrechte. Sponsoring ist für viele
Clubs von zentraler Bedeutung, da er einen erheblichen Teil der
jährlichen Einnahmen ausmacht. Ein bekanntes Beispiel ist der
ASV Hamm-Westfalen, der aktiv Partnerschaften mit lokalen
Unternehmen eingeht, um die Finanzlage zu stabilisieren. 

Die wirtschaftlichen Herausforderungen in der zweiten Liga sind
nicht zu unterschätzen. Viele Clubs kämpfen mit sinkenden
Zuschauerzahlen, insbesondere in der Corona-Pandemie, was zu
einem erhöhten Druck auf die Vereinsführung führt, kreative
Lösungen zu finden. Hierbei spielen die Fans eine entscheidende
Rolle, da ihre Leidenschaft und Unterstützung nicht nur zur
Motivation der Spieler, sondern auch als unmittelbare
Einnahmequelle dienen.

Übertragung des Pokalspiels

Die Übertragung des Pokalspiels durch DYN ist ein weiterer
wichtiger Aspekt in der Diskussion um die Sichtbarkeit des
Handballs. Live-Übertragungen ermöglichen es den Fans, auch
in Zeiten, in denen sie nicht persönlich im Stadion sein können,
am Geschehen teilzuhaben. Die Digitalisierung und die
Verfügbarkeit von Streaming-Diensten haben die Reichweite des
Handballs in den letzten Jahren erheblich erhöht.

Die Zuschauerzahlen in Livesport-Übertragungen können den
Clubs wertvolle Einblicke geben und sind häufig ein Indikator für
das allgemeine Interesse an einer bestimmten Mannschaft oder
Liga. Dadurch können Sponsoren zugleich neue Möglichkeiten
finden, ihre Marken durch Partnerschaften oder Werbung im
Rahmen dieser Übertragungen zu platzieren.



Beliebte Handballplätze zieht oftmals auch Sponsoren an, die
sich mit den Vereinen identifizieren und damit eine breitere
Öffentlichkeitswirksamkeit erzielen. Diese Synergien sind
entscheidend für die Unterstützung des Handballs auf
verschiedenen Ebenen, von der Basis über die zweite Liga bis
hin zur ersten Bundesliga.

Mit der geplanten Partie zwischen ASV Hamm-Westfalen und TV
Emsdetten wird nicht nur sportlicher Wettkampf auf hohem
Niveau geboten, sondern auch die Möglichkeit, ein größer
werdendes Publikum für den Handballsport zu begeistern und
die finanzielle Basis der Vereine zu stärken.

Details
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